
06.03.2015 

Ehrenpin der Panther Family für Karl-Heinz Engelmann 
 

Karl-Heinz Engelmann wird mit Panther Family Ehrenpin ausgezeichnet 

   
 

Sympathische Geste der Wertschätzung: Die Panther Family, offizieller Fanclub der 

Düsseldorf Panther, verleiht auch in diesem Jahr ihren inzwischen schon traditionellen Family 

Ehrenpin für besonderes Engagement im Zusammenhang mit den Football-Raubkatzen. Der 

Preisträger 2015 ist Karl-Heinz Engelmann, seit vielen Jahren als Teammanager und 

ĂMªdchen f¿r allesñ bei den Panthern aktiv. 

Preisverleihung in der Preseason: Seit 2009 verleiht die Panther Family immer zu Beginn 

eines neuen Jahres ihren Ehrenpin für besondere Verdienste in der Vorsaison. Immer 

zwischen Januar und März entscheiden die Fanclub-Mitglieder, welchem Förderer und Freund 

des Düsseldorfer American Footballd sie die Auszeichnung zukommen lassen wollen. Dieses 

Mal fiel die Wahl auf Karl-Heinz Engelmann. 

ĂEs ist uns eine Ehre, dir f¿r deinen unerm¿dlichen Einsatz und angesichts der vielen 

gelungenen Spieltage unter deiner Verantwortung unseren Panther Family Pin zu 

¿berreichenñ, heiÇt es in der Begr¿ndung des Fanclubs. ĂEs bedarf nicht immer vieler Worte, 

um einen hilfsbereiten Menschen zu beschreiben. Du bist Teammanager, sorgst für die 

Fahrten und am Gameday versorgst Du unsere Jungs. Du bist eben ein Mann für alle Fälle 

und Lebenslagen. Vor allem in der vergangenen Saison hast du viel Arbeit gehabt, für die wir 

dich mit dem Panther Family Pin auszeichnen. 

 



21.03.2015 

 

VII I . American Football Fans Bowling Charity 

Bowling Treff Duisburg, Düsseldorfer Landstr. 76 
 

Ausrichter: American Football Supporter Clubs "101 Fire" und "Fire Fans Auf Schalke" 

 
 
ñFans are Friendsñ ist der Grundgedanke f¿r das alljªhrliche Bowling Turnier, bei dem nat¿rlich die 
Kinder nicht zu kurz kommen sollen. Und so riefen die American Football Supporter Clubs ñ101 Fireò 
und ñFire Fans AufSchalkeò bereits zum achten Mal die American Football Fans auf, um bei einem 
Bowling-Turnier etwas für den guten Zweck zu tun. Und fast 100 Fans in 23 Teams kamen im Bowling 
Palace Duisburg zusammen und waren bereit, sich sportlich zu messen.  
 
Die Cheerleader der Düsseldorf Panther, die Pantherettes, zeigten ihr Können und bei einer Tombola 
fanden viele gestiftete Preise ihre neuen Besitzer.  
 

  
 

  



Nur der Sport kam etwas zu kurz. Denn leider musste das Turnier kurz nach Beginn wegen 
technischer Schwierigkeiten und Ausfall der kompletten Bowlinganlage abgesagt werden.  
 

  
 

  
 

  
 
Ein Nachholtermin war schnell gefunden. Am 25. April startete das Turnier erneut, quasi die Version 
2.0. Allerdings nur noch mit 12 startenden Teams.  
Aber das tat dem Spaß unter Freunden keinen Abbruch. Mit einem modifizierten Turniermodus 
konnten doch noch die Urkunden und Pokale an die Sieger und Platzierten übergeben werden.  
 
Am Ende siegte das Team ĂFUNta4ñ aus Mºnchengladbach vor dem Gastgeberteam von Ă101 Fireñ 
und den Team ĂBowl Recovererñ aus Frankfurt. Sieger der Trostrunde wurde das Team ĂWida on Fireñ 
aus Gelsenkirchen. Den ĂLoser Wanderpokalñ f¿r den letzten Platz bekam das Team ĂUS Sports.tvñ.  
 
Neben den Erlösen aus der Tombola kamen dann bei einer Versteigerung noch einiges zusammen, 
so dass letztendlich ú 2.250 an die ĂElterninitiative Kinderkrebsklink, D¿sseldorfñ ¿berwiesen werden 
konnten. Damit wurden in allen acht Turnieren die stolze Gesamtsumme von ú 15.750 gespendet. 
Und da es mit Sicherheit auch 2016 wieder eine Bowling Charity geben wird, ist die nächste 
Bestmarke nicht mehr weit entfernt.  

 



 
 
 
 
 
 

25.04.2015 

1. GFL-Spieltag 2015 
 

Freud und Leid liegen dicht beisammen: Im ersten Heimspiel der GFL-Saison 2015 besiegten 

die Düsseldorf Panther am vergangenen Samstag vor 1.178 Fans die Berlin Adler mit 30:0 

(9:0/0:0/14:0/7:0). Getrübt wurde die Freude über den souveränen Erfolg durch die schwere 

Verletzung des Running Backs Jermaine Allen. Der 31-jährige Brite, erst vor wenigen Tagen 

verpflichtet, zog sich bereits im ersten Viertel einen Bruch des linken Wadenbeins zu. 

Das lange Warten hat ein Ende: Rund eindreiviertel Jahre ist es her, dass die Fans der 

Düsseldorf Panther zuletzt einen Pflichtspielsieg ihrer Mannschaft feiern durften. Dem 28:21-

Erfolg gegen die Cologne Falcons am 23. August 2013 folgten saisonübergreifend 13 

Niederlagen in Folge. Umso größer die Erleichterung in Düsseldorf, dass die Saison 2015 mit 

einem überzeugenden 30:0-Sieg gegen den amtierenden Euro Bowl-Champion Berlin Adler 

eröffnet wurde. Wegen der schweren Verletzung des erst vor wenigen Tagen unter Vertrag 

genommenen Running Backs Jermaine Allen fiel die Freude bei den Teamverantwortlichen 

und Fans allerdings nur verhalten aus. ĂEs ist ein sehr bitterer Beigeschmack, Jermaine f¿r 

den Rest der Season verloren zu habenñ, so Panther-Headcoach Marc Ellgering. ĂEr hat sehr 

gut zu uns gepasst, seine Erfahrung hätte den vielen jungen Spielern bei uns Halt geben 

können. Leider gehören Verletzungen oft zum Sport dazu, da macht Football keine 

Ausnahme.ñ 



Bei nur drei Minuten Spielzeit wurde Allen nach einem erneuten guten Raumgewinn an der 

Berliner 10-Yards-Linie fair getackled ï und wand sich anschließend vor Schmerzen auf dem 

Rasen. Nach der rund zwanzigminütigen Pause, in der Allen auf den Transport ins 

Krankenhaus vorbereitet wurde, brachte Kicker Philipp Kalisch die Hausherren mit einem 

Field Goal mit 3:0 in Führung. Kurz vor dem Ende des ersten Viertels fing die Panther-

Defense einen Pass von Adler-Quarterback Felix Reiss ab. Sein Düsseldorfer Gegenüber 

Manuel Engelmann fand im Anschluss mit einem 30-Yards-Pass seinen Receiver Yannick 

Baumgärtner in der gegnerischen Endzone ï 9:0. 

Während den Panthern in der zweiten Hälfte scheinbar alles zu gelingen schien, standen sich 

die Berliner mit Unkonzentriertheiten und unnötige Strafen mehr und mehr selber im Weg. 

Die logische Konsequenz: Die Hausherren zogen langsam, aber sicher immer weiter davon. 

Zunächst trug der ebenfalls neu verpflichtete Running Back Aaron Price das Ei über mehr als 

50 Yards in die Endzone, inklusive verwandelten Extrapunkt stand es fünf Minuten nach 

Wiederbeginn somit 16:0. Kurz vor dem Ende des dritten Viertels klappte das Zusammenspiel 

zwischen Quarterback Engelmann und Passempfänger Baumgärtner einmal mehr ganz 

hervorragend, zum letzten Seitenwechsel stand es somit 23:0 aus Panther-Sicht. Nachdem 

auch Aaron Price zu Beginn des Abschlussviertels zum zweiten Mal die Endzone der Gäste 

erobern konnte, ließen es die Panther etwas ruhiger angehen. 

Trotz des deutlichen Erfolgs ï Panther-Trainer Ellgering will das Ergebnis realistisch 

eingeordnet wissen: ĂDurch die lange Ungewissheit vor der Saison und dem damit 

verbundenen Abgang wichtiger Spieler sind die Adler in ihrem Entwicklungsprozess 

zurückgeworfen worden. Für uns war der Sieg ein weiterer erfolgversprechender Schritt in die 

richtige Richtung, wir haben heute vor allem wegen unserer geschlossenen 

Mannschaftsleistung gewonnen. Aber der Weg bleibt lang und mühsam für uns, dies wird 

kein Selbstlªufer.ñ 

Vor dem Spiel hatten wir unsere ordentliche Mitgliederversammlung und nach dem Spiel verteilten 
wir Burger von M an die Spieler 
 

  
 



  
 

  
 

  
 

  
 

 

 


